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Abteilungsinspektor Peter Haumer (Mitte) hat Anfang Februar den Dienst als Stadtpolizist angetreten 
(im Bild mit Stadtpolizist Abt.Insp. René Schreiber und Überwachungsorgan Veronika Schulner).
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I M  S TA D TA M T  G M Ü N D

Das Stadtamt Gmünd hat zu  
den Parteienverkehrszeiten 
für Sie geöffnet. Beachten Sie 
die aktuellen Covid-Regelungen 
für den Zutritt (Aushang).
Wir bitten Sie jedenfalls um 
vorherige Terminvereinbarung:
Tel.Nr. 02852/52506.

Parteienverkehr:
Mo - Fr: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Di (zusätzlich):	 13:00 - 17:00 Uhr

S T A D T P O L I Z E I :  N E U E R  P O L I Z I S T
H A T  S E I N E  A R B E I T  A N G E T R E T E N
Seit Anfang Februar verstärkt 
Abteilungsinspektor Peter Haumer 
die Gmünder Stadtpolizei als Stadt-
polizist. Den Beschluss, einen 
Sicherheitswachmann (Stadtpo-
lizisten) anzustellen, fällte der 
Gmünder Gemeinderat erstmals 
im Jahr 1887, also vor mittlerweile 
135 Jahren.

Innerhalb der vergangenen Jahr-
zehnte verkleinerte sich die Stadt-
polizei wieder auf einen Mann 

und eine zusätzliche Person für 
die Parkraumüberwachung. Nun 
konnte die Stadtpolizei um einen 
zusätzlichen Polizisten ergänzt 
werden. Die Gmünder Stadtpolizei 
ist in der Abteilung Meldewesen 
angesiedelt und wirkt unter ande-
rem im Bereich der Überwachung 
ortspolizeilicher Verordnungen, der 
Überwachung der Kurzparkzonen, 
des Zivil- und Katastrophenschutz-
es und sonstiger Aufgaben nach der 
Straßenverkehrsordnung. «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Derzeit laufen die Arbeiten zur Re-
vitalisierung des Gmünder Flücht-
lingsparkes. Zum Ziel einer pietät-
vollen Attraktivierung des 15.500 
m² großen Parkes, der das Anden-
ken an mehr als 30.000 während 
des Ersten Weltkrieges im Gebiet 
der heutigen Gmünder Neustadt 
verstorbenen Flüchtlinge wahrt, 
wurde unter Einbeziehung von 
Landschaftsplaner DI Franz Gros-
sauer und der Bevölkerung bereits 
2019 ein Konzept entwickelt.

Bereits um den Jahreswechsel 
wurde mit der Verbesserung der 
Beleuchtungssituation begonnen.
Mit der Umgestaltung inklusive 
neuem Wegebau und auch einigen 
Baum-Neupflanzungen wird nun 

im Frühjahr 2022 gestartet. Rund 
175.000 Euro werden mit Unter-
stützung von Bund, Land und Eu-
ropäischer Union in den kommen-
den Monaten in die Revitalisierung 
investiert.

Bürgermeisterin Helga Rosenmay-
er: „Es war uns ein Anliegen, die 
Wünsche aus der Bevölkerung so 
weit wie möglich zu berücksichti-
gen, ohne die Besonderheit dieses 
Gedenkortes zu beeinträchtigen. 
Wir wollen das Gedenken an diese 
vielen Toten noch mehr unter-
streichen, aber diesen ehemaligen 
Friedhof als Parkanlage auch als 
einen Ort der Ruhe und Entspan-
nung aufwerten, für die Menschen, 
die heute hier wohnen.“

Gmünd war in der Zeit des Ersten 
Weltkrieges Standort des größten 
Flüchtlingslagers der Österreich-
Ungarischen Monarchie. Über 
200.000 Flüchtlinge aus allen Tei-
len der Monarchie wurden im Ver-
lauf des Krieges in diesem Lager 
untergebracht, an die 30.000 Men-
schen fanden auf dem noch heute 
existierenden Lagerfriedhof ihre 
letzte Ruhestätte. Im Zuge der Um-
gestaltung soll diese heutige Park-
anlage zu einer optisch anspre-
chenden Gedenkstätte umgestaltet 
werden und der Informationsgehalt 
durch Infotafeln verstärkt werden.
Der Flüchtlingspark soll damit in 
die historische Gesamtanlage des 
ehemaligen Gmünder Flüchtlings-
lagers eingebettet sein. «

F L Ü C H T L I N G S P A R K :  P R O J E K T  S C H R E I T E T  V O R A N

Freuen sich über die weiteren Schritte im Projekt zur Revitalisierung des Flüchtlingsparkes (von links): Stadtbaudirektor 
DI (FH) Michael Prinz, Stadtrat Martin Preis, Bautechnikerin DI Irene Pelz sowie Vizebürgermeister Hubert Hauer.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Ich hoffe, liebe Gmünderinnen und 
Gmünder, Sie sind gut in die ersten Mo-
nate des neuen Jahres gestartet und ha-
ben die ersten Wochen gesund verbrin-
gen können. Das Ende des Faschings ist 
da und die ersten Frühlingstage stehen 
bereits in den Startlöchern. Gmünd 
verwandelt sich jedes Jahr aufs Neue 
im Frühling in eine Stadt voller Farben, 
mit einer großartigen Blütenpracht. Eine 
blühende und saubere Stadt beginnt 

schon vor der eigenen Haustür. In dieser 
Ausgabe der „Gmünder Stadtnachrich-
ten“ möchte ich 
Sie deshalb ermu-
tigen, selbst aktiv 
zu werden, wenn 
es darum geht, 
das eigene, direkte 
Umfeld sauber zu erhalten und ökolo-
gisch zu gestalten. Oft sind es nur weni-
ge Handgriffe, wie etwa das Unkraut auf 
dem Gehsteig vor der Liegenschaft zu 
zupfen, die eine große Wirkung zeigen. 
Ich danke den vielen Gmünderinnen und 
Gmündern, die hier in der Vergangenheit 
schon großes Engagement und viel Lie-
be gezeigt haben.

Seit Anfang Februar hat Gmünd einen 
zusätzlichen Stadtpolizisten. Wir haben 
mit Peter Haumer einen engagierten 
Gmünder Exekutivbeamten für diese 
Aufgabe gewinnen können. Für seine 
Tätigkeit im Dienst der Stadtgemeinde 
und unserer Bürgerinnen und Bürger in 
der Stadt Gmünd wünsche ich ihm von 

Herzen alles Gute und viel Erfolg. Die 
Gemeinden sind die erste und wichtigste 

Anlaufstelle für die 
Bürgerinnen und 
Bürger. Gerade in 
Zeiten großer He-
rausforderungen 
kommt ihnen eine 

zentrale Rolle zu. Das haben wir in den 
vergangenen zwei Jahren ganz deutlich 
gemerkt. Deshalb freut es mich umso 
mehr, dass nun auch in Sicherheitsfra-
gen mit einem zweiten Stadtpolizisten 
noch mehr auf die Anliegen der Bevölke-
rung eingegangen werden kann.

Liebe Gmünderinnen und Gmünder, 
ich wünsche Ihnen für die kommen-
den Wochen alles Gute, genießen Sie 
die ersten Frühlingstage!

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

»  Eine blühende und saubere Stadt 

beginnt schon vor der eigenen 

Haustür. Helfen Sie mit, dass das 

auch so bleibt!  « Bgm. Rosenmayer

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S :
1 O O  J A H R E  N I E D E R Ö S T E R R E I C H  -  W A S  W I R D  G E F E I E R T ?

Niederösterreich ist flächenmäßig das größte Bundesland der Republik Österreich. 
Es ist jenes Land, welches aufgrund der erstmaligen Erwähnung des Namens Ost-
arrichi im Jahre 996 als die „Wiege Österreichs“ bezeichnet wird. Es ist auch das 
Bundesland, das erst seit 1986 eine eigene Landeshauptstadt hat. Vor einhundert 
Jahren, am 1. Jänner 1922, trat das Trennungsgesetz in Kraft, das aus Niederöster-
reich-Land und Wien zwei eigenständige Bundesländer machte. 
Es dauerte, bis aus Niederösterreich eine selbstbewusste Region wurde, die nicht mehr am Rande 
des Eisernen Vorhangs lag, sondern in die Mitte Europas rückte. Ab 1989 boomte nicht nur die Wirtschaft, auch in 
den Bereichen Kultur und Wissenschaft wurde Niederösterreich zu einem internationalen Player.
Im Bezirk Gmünd wird das Jubiläum mit dem großen Bezirksfest in der Bezirkshauptstadt gefeiert, welches am 
Samstag, dem 25. und Sonntag, dem 26. Juni 2022 stattfindet. «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

H E I Z K O S T E N Z U S C H U S S : 
A N T R A G S T E L L U N G  N O C H
B I S  E N D E  M Ä R Z  M Ö G L I C H !
Der Heizkostenzuschuss des Lan-
des Niederösterreich (€ 150,--) ist 
bis zum 30. März 2022 (einlangend) 
beim Gemeindeamt zu beantragen, 
die Auszahlung erfolgt durch das 
Amt der NÖ Landesregierung. 
Personen, die Leistungen nach dem 
NÖ Sozialhilfe-Ausführungsgesetz 
(früher NÖ Mindestsicherungs-
gesetz) beziehen, können keinen 
Antrag auf den NÖ Heizkostenzu-
schuss stellen, da diese den Heiz-
kostenzuschuss automatisch von 
der Bezirkshauptmannschaft erhal-
ten. Bitte beachten Sie die Richtli-
nien und die Erläuterungen zu den 
Richtlinien (Einkommensgrenzen)!
Bei der Beantragung sind die 
E-Card, Bankverbindung und die 
Einkommensnachweise aller im 
Haushalt lebenden Personen vor-
zulegen. Seitens der Stadtgemeinde 
gibt es einen zusätzlichen Heiz-
kostenzuschuss pro Haushalt. Die 
Auszahlung erfolgt automatisch 
nach dem Ende der Antragsfrist 
für den Zuschuss des Landes. Wir 
ersuchen vor der Antragstellung 
unbedingt um Terminvereinbarung 
(Tel.Nr. 02852/52506-130). «

K U R Z N O T I Z

Das europaweit einzigartige „Euro-
pean Street Food Festival“ gastiert 
zu Pfingsten zwischen Samstag, 
4. Juni 2022 und Montag, 6. Juni 
2022 am Gmünder Schubertplatz. 
„Genuss aus aller Welt” ist der Un-
tertitel des European Street Food 
Festivals. 

Die Vielzahl und Auswahl an ver-
schiedenen Gerichten und auch die 
Qualität der direkt vor Ort frisch 
zubereitenden Speisen ist ein-
zigartig. Dutzende Food Stände, 
Aussteller & Köche, Food-Trailer 
& Trucks aus aller Herren Länder 
bieten beim Street Food Festival 
Köstlichkeiten aus aller Welt an. 
Egal ob Asia, Thai, Indisch oder 
neuseeländisches Maori Steak,  
Gekochtes oder Gegrilltes, Spezi-
elles aus dem Smoker, Vegetarisch 
und Vegan, Cupcakes, Waffel, Crê-
pes oder natürlich auch Schman-
kerl aus heimischen Küchen, all 
das wird von den vielen Ausstellern 
aus dem In- und Ausland angebo-

ten und für die Besucher – wie bei 
„Street-Food“ üblich - direkt vor 
Ort frisch zubereitet! Die Besucher 
schlendern von Stand zu Stand und 
gönnen sich einen kleinen Happen 
nach dem anderen und genießen 
sozusagen die Gerichte aus der 
ganzen Welt der Reihe nach.
Das „European Street Food Festi-
val“ hat an folgenden Tagen ge-
öffnet: Samstag und Sonntag von 
11:00 bis 22:00 Uhr sowie Montag 
von 11:00 bis 20:00 Uhr. «

„ S T R E E T  F O O D  F E S T I VA L”  I N  G M Ü N D

Am Pfingstwochenende gastiert das „European Street Food Festival“ erstmals in Gmünd 
am Schubertplatz. Es ist neben Horn (im August) die einzige Station im Waldviertel.

G E S U N D H E I T S T R E F F 
„W I S S E N  Ü B E R  S E E L E “
Hubert Loibichler hält am 
Donnerstag, dem 24. März 2022, um 
19:30 Uhr einen Vortrag zum Thema 
„Wissen über die Seele“ im Semi-
narraum des Hotels Sole Felsen 
Welt. Eintritt für Nicht-Mitglieder:  
€ 5,--. Es gilt die 3-G-Regel! «

K U R Z N O T I Z
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Prof.-Krejci-Graf-Straße

S T R A S S E N N A M E N

Prof. DDr. Karl Krejci-Graf wurde 
1898 in Gmünd geboren. Er war 
Geologe und Geochemiker. Durch 
die Verbindung verschiedener Diszi-
plinen gelang es ihm, moderne An-
schauungen über die Entstehung von 
Erdöl zu entwickeln. Er starb 1986 
und wurde in Gmünd beerdigt. «

Schöne Blühflächen, gepflegte 
Beete, Bäume und Rasenflächen... 
Diese Grünräume prägen das 
Ortsbild in Gmünd, verbessern das 
Kleinklima und dienen nicht zuletzt 
auch als Lebensraum für zahl-
reiche Pflanzen- und Tierarten. 
Neben dem großen Engagement 
des Städtischen Wirtschaftshofes 
bemühen sich auch viele Bürger-
innen und Bürger ehrenamtlich  
um das Ortsbild. 

Meist ist der Aufwand für die 
Pflege einer einzelnen Fläche ge-
ring, für die ganze Stadt Gmünd 
gesehen ist dieser aber enorm. 
Bürgermeisterin Helga Rosenma-
yer: „Wenn viele Bürgerinnen und 
Bürger mitmachen, ist das eine 
große Entlastung für die Gemein-
demitarbeiterinnen und Gemein-
demitarbeiter.“ Das Gärtnerteam 
ist in der Saison ständig unterwegs 
um zu wässern, zu mähen, nach-
zupflanzen oder Unkraut zu zupfen. 
Die Unkrautbekämpfung erfolgt in 
Gmünd der Umwelt zuliebe ohne 
den Einsatz von Pestiziden.
Bürgermeisterin Helga Rosenma-
yer: „Uns erreichen zum Beispiel 
auch immer wieder Anrufe, dass 

entlang von Gehsteigen 
ab dem Frühling 
Unkraut wächst. 
Die Unkrauftbe-
kämpfung ist ein 
enormer Aufwand 
für unsere Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, 
aber wenn viele Hände mithelfen 
ist viel schneller für ein schönes 
Ortsbild gesorgt.“
Bis in den Herbst hinein gibt es 
ständig Arbeit, um das Grün un-
serer Gemeinde attraktiv und 
blühend zu erhalten. Rosenmayer 
weiter: „Viele Bürgerinnen und 

Bürger betätigen sich 
nicht nur bei der 

Beseitigung von 
Unkraut, sie 
umsorgen auch 

ganze Grünflächen 
und Staudenbeete, 

wie zum Beispiel im Was-
serfeld, der Czadekgasse oder 
der Sportplatzgasse. Ich möchte 
allen danken, die hier zu Werk ge-
hen und gleichzeitig auch andere 
aufmuntern, diesem Beispiel zu 
folgen.“ Weitere Infos dazu gibt es 
in der Abteilung Bauwesen (Tel.Nr. 
02852/52506-310). «

G R Ü N R A U M  &  O R T S B I L D :  J E D E R  K A N N  M I T H E L F E N

START DER TOURISMUS-SAISON  Die Verantwortlichen der Stadtgemeinde Gmünd blicken 
positiv auf die anstehende Tourismus-Saison in der Stadt Gmünd. Im Jahr 2021 gab es 
trotz Pandemie einen Rekord-Sommer (die „Gmünder Stadtnachrichten“ berichteten).

Gmünd ist seit einigen Jahren „Natur im Garten“-Gemeinde und wurde bereits mehr-
fach mit dem „Goldenen Igel“ ausgezeichnet. Auch viele Bürgerinnen und Bürger  
tragen durch ihr Engagement zu diesem ökologischen Erfolg bei.
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Jedem Neugeborenen in Nieder-
rösterreich wird ab 2022 eine ko-
stenlose Buchstarttasche voller 
Überraschungen zur Verfügung 
gestellt. Die Taschen werden in 
der Städtischen Bücherei Gmünd 
überreicht, der Gutschein dafür 
befindet sich im Babyrucksack der 
Stadtgemeinde Gmünd, der neu  
designt wurde und von Stadtrat 
Jürgen Trsek überreicht wird. 

Landesrat Ludwig Schleritzko hält 
dazu fest: „Mit der Aktion Buchstart 
NÖ werden wir eine neue wichtige 
Initiative aus der Taufe heben und 
so Jungfamilien in die Bibliotheken 
einladen um die Bedeutung von 
Lesen und Vorlesen weiter in den 
Fokus zu rücken. Lese- und 

Sprachfähigkeit sind Schlüsselkom-
petenzen des täglichen Lebens – die-
se müssen bereits im Kindesalter 
vermittelt werden.“
Die Buchstart-Tasche besteht aus 
einer Stofftasche und enthält:
•	 Ein pädagogisch hochwertiges 

Bilderbuch: „Guten Morgen, 
schöner Tag“ von Elisabeth 
Steinkellner und Michael Roher 

Das Buchstart-Maskottchen 
„Mio Maus“ als Fingerpuppe

•	 Einen Imagefolder zum Thema 
Lesen & Bibliotheken

•	 Einen Folder mit Angeboten für 
Kinder und Jungfamilien des 
Landes Niederösterreich  

•	 Ein Päckchen Taschentücher
Alle Infos rund um „Buchstart NÖ“ 
auf loslesen.at/buchstart-noe. «

N E U E R  B A B Y R U C K S A C K  &  N Ö  B U C H S T A R T - T A S C H E

Anna Winkler erhielt als eine der ersten Neugeborenen in Gmünd eine Buchstarttasche 
sowie den neuen Babyrucksack der Stadtgemeinde. Im Bild (von links): Bibliothekarin 
Gabriele Hornyik, Mag. Manuela Winkler mit Tochter Anna und Stadtrat Jürgen Trsek.

Die NÖ Stadterneuerung XL in 
Gmünd startete mit der dritten 
Beiratssitzung ins zweite Stadter-
neuerungsjahr, diesmal wieder on-
line. ExpertInnen unterstützen die 
Beiratssitzung mit wichtigen Tipps 
und Tricks. 

Der bisherige Verlauf der Lan-
desaktion gestaltet sich sehr 
positiv und es wird an den ver-
schiedensten Projekten gearbei-
tet, zwei Projekte wurden bereits 
umgesetzt. Die Sitzung begann mit 
einem Rückblick auf die bisherigen 
Leistungen. Die Landesaktion be-
schäftigt Politik, Verwaltung und 
BürgerInnen nun schon seit einem 
Jahr. Passiert ist seither einiges. 

Zwei Projekte, wie der Kinderspiel-
platz in Eibenstein und der Brun-
nen am Stadtplatz wurden bereits 
umgesetzt. „Die NÖ Stadterneue-

rung XL ist eine tolle Möglichkeit 
für uns, Projekte und Maßnahmen 
auf Schiene zu bringen. Wir haben 
noch einiges vor.“, betont Bürger-
meisterin Helga Rosenmayer. 
„Das neue Jahr bringt einiges zu 
tun. Wir sind motiviert und freuen 
uns auf erfolgreiche Projekte.“, be-
endet Alexander Berger, Vorsitzen-
der des Beirates, die Sitzung. «

S T A D T E R N E U E R U N G :  B E I R A T  T A G T E  Ü B E R  Z O O M
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G M Ü N D - A P P

E R S AT Z T E RMINE F ÜR K AB ARE T T
Die aufgrund der Corona-Pandemie 
mehrmals verschobenen Kaba-
rett-Termine mit Thomas Stipsits 
werden am 25. und 26. März 2022 
nachgeholt. Bereits erworbene 
Karten behalten ihre Gültigkeit, 
Rückgaben, wenn Sie Ihre Karte hier 
erworben haben, sind bei der Stadt-
gemeinde Gmünd möglich, Reser-
vierungen können unter kig@aon.at 
storniert werden. Unter dieser E-Mail 
gibt es auch weitere Informationen.
Ersatztermine:
statt 16. Oktober 2021 (15:00 Uhr): 
25. März 2022, 20:00 Uhr
statt 16. Oktober 2021 (20:00 Uhr): 
26. März 2022, 20:00 Uhr. «

K U R Z N O T I Z

U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D
Z I T H E R S P I E L  L A G  V O R  
1 2 O  J A H R E N  V O L L  I M  T R E N D

Im Jahr 1902 gründeten Freunde des 
Zitherspiels in Gmünd den „Klub der 
Zitherfreunde“. Bereits Jahre davor 
erfreute sich dieses Musikinstru-
ment in Gmünd großer Beliebtheit. 
Bei Schülerkonzerten stellten die 
Kinder und Jugendlichen, die das 
Zitherspiel lernten, ihr Können un-
ter Beweis. In den 1950er-Jahren 
erlebte das Zitherspiel eine Wieder-
geburt rund um Hugo Waldhauser, 
der als „Anton Karas von Gmünd“ 
bezeichnet wurde. «

Die Kleinregion Waldviertler Stadt-
Land die Kleinregion erhält ab März 
2022 eine Projektleiterin. DI (FH) Sil-
ke Kahl wird ab März für die Kleinre-
gion als Projektleiterin wirken.  Sie 
war bereits 2016 als Karenzvertre-
tung in der Kleinregion aktiv. 

Sie wohnt mit ihrem Ehemann, 
einem gebürtigen Schremser, und 
ihrer Tochter in Waidhofen/Thaya.
Nach dem Studium an der Fach-
hochschule Steyr konnte sie Be-
rufserfahrung in den Bereichen 
Vertrieb und gehobene Assistenz 
sammeln. Ihr Lebensmittelpunkt 
war mit Ausnahme der Studienzeit 
in Oberösterreich und Polen stets 
das Waldviertel. 
Silke Kahl: „Es ist mir daher ein 
Anliegen, die Region für die Ge-
neration meiner Tochter, sowie 
für viele weitere attraktiv und 
lebenswert zu erhalten und aktiv 
mitzugestalten.“ Zur Kleinregion 
Waldviertler StadtLand gehören 

neun Gemein-
den: die beiden 
Städte Gmünd 
und Schrems 
sowie die länd-
lichen Gemein-
den Amalien-
dorf-Aalfang, 
Brand-Nagel-

berg, Großdietmanns, Hirschbach, 
Hoheneich, Kirchberg am Walde 
und Waldenstein. Insgesamt leben 
rund 20.500 Menschen in diesen 
Gemeinden.

Obfrau Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer: „Unsere neun Ge-
meinden arbeiten über die Ge-
meinde- und Parteigrenzen hinweg 
zusammen, um unseren Lebens-
raum lebenswerter und attraktiver 
zu gestalten. Ich wünsche Silke 
Kahl für Ihre Arbeit als Projektlei-
terin in der Kleinregion viel Erfolg 
und freue mich auf eine gute Zu-
sammenarbeit.“ «

P R O JE K T L E I T E R IN F ÜR  K L E INR E GION
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Karl Klaban, Postgasse 14

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Rosina Schadler, Schulgasse 28

Winfried Baxa, Hamerlinggasse 3

Maria Koller, Litschauer Straße 41

Z U M  9 O .  G E B U R T S T A G :
Franz Hrdlicka, Caspar-Kiehtreiber-Gasse 17

Leo Fuchs, Michael-Hofer-Gasse 17

Z U R  E I S E R N E N  H O C H Z E I T :
Frieda und Alfred Spiesmeier, Michael-Grüneis-Gasse 22

Berta und Ludwig Mader, Eichenweg 5

Derzeit können leider keine persönlichen  
Gratulationen durch die Bürgermeisterin erfolgen.

W I R  G R A T U L I E R E N

A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Nico Weber
Nico Bauer

G E H E I R A T E T  H A B E N :
Helena Holubová und Walter Wurz

S T E R B E F Ä L L E :
Margareta Hawle, 92 Jahre
Herbert Haumer, 97 Jahre

N Ö  E H R U N G S G E S E T Z
Das NÖ Ehrungsgesetz LGBl. 0515 berechtigt das 
Land Niederösterreich und Gemeinden, Ehrungen 

selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung 
durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die 

geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben. 

Möchten Sie, dass Ihr Jubiläum (ab 80. Geburtstag 
bzw. der Goldenen Hochzeit) nicht verlautbart 

werden soll, ersuchen wir um Mitteilung 
(schriftlich oder telefonisch unter 02852/52506-130).

Mit Freude und Engagement haben wir das 
Stadtwirtshaus Hopferl zu einer der 
bekanntesten kulinarischen Adressen
im oberen Waldviertel entwickelt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine 
fachlich versierte und motivierte

Restaurantfachfrau
sofortiger Einstieg möglich

und

Lehrstelle 
für Koch / Köchin / Service

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!

Bitte um Terminvereinbarung zum Vorstellungsgespräch:
 0664 / 214 13 06
 02852 / 51980

oder per E-Mail: wirtshaus@hopferl-gmuend.at

Stadtwirtshaus Hopferl, Stadtplatz 24, 3950 Gmünd

Bei Bedarf kann auch eine günstige Wohnung 
zur Verfügung gestellt werden.

LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.

•	

•	 Für Senioren 65+, Gehbehinderte und  
ab Pflegestufe 1

•	 Taxigutschein im Wert von € 5,-- 
um € 2,50 (max. 4 Gutscheine/Monat)

M O B I L I T Ä T

Senioren 65+

E R H Ä LT L I C H  I M 
S T A D T A M T  &  H E A LT H A C R O S S
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .
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T E R M I N K A L E N D E R 
Diese Terminauflistung stellt den Stand der Veranstaltungen in Gmünd zu Redaktionsschluss dar. 

So 06.03.	 Tauschzusammenkunft der Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, 
		  Gasthaus Schachner
Fr 11.03.	 Buchpräsentation mit Andy Marek „Mein Leben mit Rapid“, 19:00 Uhr,  

Palmenhaus Gmünd (Eintritt frei!)
Do 24.03.	 Gesundheitstreff mit Hubert Loibichler „Wissen über die Seele“, 19:30 Uhr,  

Hotel Sole Felsen Welt
Fr 25.03.	 Kabarett mit Thomas Stipsits, 20:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd
		  (Ersatztermin für Vorstellung am 16. Oktober 2021, 15:00 Uhr)
Sa 26.03.	 Kabarett mit Thomas Stipsits, 20:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd
		  (Ersatztermin für Vorstellung am 16. Oktober 2021, 20:00 Uhr)
Fr 01.04. + Sa 02.04.	 Gmünder Hausmesse, ganztags, Mitgliedsbetriebe von „Echt Gmünd“
Sa 02.04.	 Eröffnung Wochenmarkt mit Musik & Aktionen, 10:00 Uhr, Stadtplatz Gmünd

Terminverschiebungen/Vorschau:
So 03.04.	 Kindertheater TipTap „Die Biene Maja“, 15:00 Uhr, Palmenhaus	
Sa 09.04.	 Umweltaktion, ganztags, Gmünder Stadtgebiet
Do 21.04 - Sa 23.04.	 Stark-Buch-Frühling, Palmenhaus Gmünd
Di 03.05.	 Ersatztermin: Konzert der NÖ Tonkünstler, 19:00 Uhr, Stadthalle Schrems
Sa 21.05.	 Frühjahrskonzert der Stadtkapelle, 19:30 Uhr, Kulturhaus Gmünd
		  (statt Sa 26. März 2022)

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R  W W W . G M U E N D . A T
Die Stadtgemeinde Gmünd bietet online die Möglichkeit, Veranstaltungstermine in den 
Veranstaltungskalender einzutragen. Die Eingabe kann direkt auf der Website der Stadtgemeinde 
Gmünd (www.gmuend.at) nach der Erstellung eines Benutzerkontos erfolgen.

So gelangen Sie zum  Online-Formular:
www.gmuend.at | Events/Kultur/Freizeit | Veranstaltungen | Veranstaltung eintragen

E
V

E
N

T
T

IP
P

S

E V E N T S  D E R  G M Ü N D E R 
G A S T R O N O M E N  A U F  S .  1 4

ERSATZTERMINE
THOMAS STIPSITS

Ersatztermine:
statt 16. Oktober 2021 (15:00 Uhr): 

Fr, 25. März 2022, 20:00 Uhr
statt 16. Oktober 2021 (20:00 Uhr): 

Sa, 26. März 2022, 20:00 Uhr

BUCHPRÄSENTATION
„MEIN LEBEN MIT R APID“

Fr, 11. März 2022
19:00 Uhr, Palmenhaus

Andy Marek präsentiert seine 
Autobiogriaphie im Palmenhaus.

Eintritt frei!

IMPFTERMINE
IMPF ZENTRUM GMÜND

Grenzlandstraße 12, 3950 Gmünd

Impfen ohne Termin:
Mo - Fr: 14:00 - 19:00 Uhr
Sa - So: 09:00 - 14:00 Uhr

www.impfung.at



10

T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

B E R A T U N G  &  S E R V I C E
»	 MUTTERBERATUNG
	 jeden 2. Mittwoch im Monat
	 8:45 bis 9:45 Uhr
	 Ordination Dr. Andreas Helfert
	 Bleylebenstr. 6,  02852/54277

»	 STILLBERATUNG
	 jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat
	 10:00 bis 11:00 Uhr
	 Infos/Leitung: Stillberaterin 
	 Karin Opelka, ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BEGEGNUNGSCAFÉ
	 „GMÜND HILFT“
	 jeden Freitag zwischen 
	 17:00 und 19:00 Uhr geöffnet. 
	 Weitere Informationen sowie 	
	 Aktuelles: www.gmuend-hilft.at
 	 und „Gmünd hilft“-Facebookseite

»	 RECHTSBERATUNG 
	 (KOSTENLOS)
	 Infos  zu Terminen der kosten-
	 losen Rechtsberatung erhalten 	
	 Sie unter www.raknoe.at sowie 
	 unter  02742/716500

»	 SCHULDNERBERATUNG
	 Büro der Schuldnerberatung,
	 Landstraße 52, 3910 Zwettl
	 Terminvereinbarung notwendig:	
	  02822/57036

»	 ARBEITERKAMMER
	 KONSUMENTENBERATUNG
	 Mo 07.03., Mo 21.03.
	 9:30 bis 11:30 Uhr
	 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
	 Straße 19,  05717125450

»	 SPRECHTAG DER PENSIONS-
	 VERSICHERUNGSANSTALT
	 Termin ausschließlich nach tel. 	
	 Vereinbarung direkt mit der 		
	 Pensionsversicherungsanstalt, 	
	  050303-32170

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER BAUERN
	 Termine:  05025940500
	 bzw. unter noe.lko.at,

	 Bezirksbauernkammer Gmünd,  
	 Bahnhofstraße 12

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER SELBSTÄNDIGEN
	 Termine unter www.svs.at
	 13:00 - 15:00 Uhr
	 Bezirksbauernkammer,
	 Bahnhofstraße 12,	 Termin-
	 vereinbarung:  050808808

»	 KRIEGSOPFER- UND 
	 BEHINDERTENVERBAND
	 jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat
	 13:00 bis 14:30 Uhr
	 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
	 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
	 Anmeldung:  01/4061586-47

»	 BERATUNGSZENTRUM 
	 DER CARITAS
	 Pestalozzigasse 3,  51099-0
	 Das Beratungszentrum steht 	
	 telefonisch bezüglich Themen 
	 wie Arbeitsassistenz, 
	 Drogenberatung, psycho-
	 sozialer Dienst jederzeit 
	 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
	 zur Verfügung!
	 Clearing für Jugendliche:
	  0676/83844485

»	 SCHÜLER- UND 
	 ELTERNHOTLINE
	 Unverbindliche telef. Auskünfte     
	 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
	 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
	 für Psychologische Diagnostik,
	 Mag. Thomas Halmetschlager, 
	 Bahnhofstr. 46,  0677/63478163

»	 KINDERSCHUTZZENTRUM
	 WALDVIERTEL
	 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
	 bis 11:00 Uhr sowie Di 
	 von 13:00 bis 15:00 Uhr
	 Beratungsstelle für sexuelle, 
	 physische und psychische 	
	 Gewalt, Familienberatungs- 
	 stelle, Prozessbegleitung, 
	 Scheidungsgespräche
	 nach § 95, Abs. 1a
	 Schremser Straße 4, 
	  02852/20435

»	 CARITAS FAMILIENBERATUNG, 		
	 MÄNNERBERATUNG UND
	 PSYCHOTHERAPIE
	 Sigismundg. 2,  02852/51699
	 Ehe-, Partner-, Familien- und 
	 Lebensberatung, Beratung für 
	 traumatisierte Menschen und 
	 deren Angehörige, Männer-
	 beratung und Rechtsberatung,
	 Elternberatung nach § 95

	 Familienberatung bei Gericht 
	 Scheidung, familiäre Konflikte, 	
	 Trennung, kostenfrei, vertraulich!
	 Telefonische Informationen:
	  0676/838447383

»	 CARITAS SOZIALSTATION
	 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
	 Betreuung und Pflege zu Hause
	 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP 	
	 Martin Taufner (Einsatzleiter)
	  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
	 SOZIALSTATION GMÜND
	 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr
	 Do von 8:00 bis 15:00, 
	 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
	 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
	 Teichgasse),  0676/870057140, 
	 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
	 Heimhilfe, Notruftelefon, 
	 Organisation von Heilbehelfen, 
	 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
	 Hilfe und Pflege daheim
	 Conrathstraße 38, 	 53259, 
	 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
	 Mo bis Fr: 8:00 bis 12:00 Uhr, 
	 Mo bis Do: 13:00 bis 16:00 Uhr

»	 BILDUNGSBERATUNG
	 NIEDERÖSTERREICH
	 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
	  02742/2809186, Beratung bei 
	 Schulproblemen u. Bildungsfragen

	 Bildungsberatung NÖ
	 (Ing. Gerald Hehenberger): 
	 Termine unter der Website
	 www.bildungsberatung-noe.at,
 	  0676/3737558

»	 ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
 	 SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
	 DEMENZERKRANKUNG
	 Informationen zum Angebot der 
	 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
	 telefonisch (02852/52666). 
	 Im Rahmen der Selbsthilfe-
	 gruppe können Betroffene ihre 
	 eigenen Erfahrungen weiter-
	 geben, wobei Anonymität nach 
	 außen selbstverständlich ist.
	  02852/52666

»	 ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT 	
	 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
	 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
	 Telefonische Informationen sowie
	  Auskünfte:  0680/2260095

»	 GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
	 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
	 FÖRDERUNG UND 
	 KINESIOLOGIE 
	 Telefonische Auskünfte	
	 jeden Mittwoch und Donnerstag 
	 von 9:00 bis 10:00 Uhr
	 Elfriede Kainz, diplomierte 
	 Gesundheits- und Kranken-
	 schwester (DGKS), 
	  02852/83673

»	 FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
	 AUSSENSTELLE GMÜND
	 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
	 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
	 mpichler@fbwv.at 
	 Familienberatung jeden Di 
	 von 8:00 bis 11:00 Uhr
	 Frauenbüro - Coaching für Leben 
	 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
	 (jeden Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

»	 HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
	 Kostenlose Begleitung schwer 
	 kranker und sterbender Menschen 
	 und deren Angehörige.
	 Psychologische Begleitung
	 durch Dipl.Päd. Petra Krenn, BEd
	
	 Informationen zur offenen 		
	 Trauergruppe des Hospiz-
	 vereines und zum Lebenscafé
	 Montag bis Freitag telefonisch
	 zwischen 9:00 und 11:00 Uhr!
	  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
•	 Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
•	 Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
•	 Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0664/3244600
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
05.03. - 06.03. 	 Dr. Georg Vitovec,  02852/53737

12.03. - 13.03. 	 Dr. Yosry Zawia, Hoheneich, 

		   02852/52300

19.03. - 20.03. 	 Dr. Martin Grubök, Schrems, 

		   02853/76780

26.03. - 27.03. 	 Dr. Klemens Kranzler,  02852/51278

02.04. - 03.04.	 Dr. Martin Hofmann, Schrems, 

		   02853/77300

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
05.03. - 06.03. 	 Dr. Susanne Vera Hoffmann,

		  Waldhausen,  02877/20077

12.03. - 13.03. 	 Dr. Karl Müller-Bruckschwaiger, 

		  Zwettl,  02822/20920

19.03. - 20.03. 	 DDr. Fahim Azimy, Gmünd, 

		   02852/52903

26.03. - 27.03. 	 Dr. Marlis Bergmann, Schrems, 

		   02853/76520

02.04. - 03.04.	 Dr. Alice Blufstein, Arbesbach, 

		   02813/7270

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

M Ä R Z :
01. Di	 Gmünd-Stadt
02. Mi	 Gmünd-Neustadt
03. Do	 Schrems
04. Fr	 Gmünd-Stadt
05. Sa	 Gmünd-Stadt
06. So	 Gmünd-Stadt
07. Mo	 Gmünd-Neustadt
08. Di	 Schrems
09. Mi	 Gmünd-Stadt
10. Do	 Gmünd-Neustadt
11. Fr	 Schrems
12. Sa 	 Schrems
13. So	 Schrems
14. Mo	 Gmünd-Stadt
15. Di	 Gmünd-Neustadt
16. Mi	 Schrems
17. Do	 Gmünd-Stadt
18. Fr	 Gmünd-Neustadt

19. Sa	 Gmünd-Neustadt
20. So	 Gmünd-Neustadt
21. Mo	 Schrems
22. Di	 Gmünd-Stadt
23. Mi	 Gmünd-Neustadt
24. Do	 Schrems
25. Fr 	 Gmünd-Stadt
26. Sa	 Gmünd-Stadt
27. So	 Gmünd-Stadt
28. Mo	 Gmünd-Neustadt
29. Di	 Schrems
30. Mi	 Gmünd-Stadt
31. Do	 Gmünd-Neustadt

A P R I L :
01. Fr	 Schrems
02. Sa	 Schrems
03. So	 Schrems
04. Mo 	 Gmünd-Stadt

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304	

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235	

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

M Ä R Z
Sa 05.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 09.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 09.	 Biomüll
Fr 11.	 Gelber Sack
Mi 23.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 23.	 Biomüll und Restmüll
Do 24.	 Papier

A P R I L
Sa 02.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 06.	 Biomüll
Mi 13.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

Infos zum ASZ-Zutrittssystem (Zugang außerhalb der 
betreuten Öffnungszeiten) im Bürgerservice der Stadt 
Gmünd (02852/52506) sowie unter www.gmuend.at

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 Uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-Tierärztin Mag. Katia Waitz, 
Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. März 2022
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

I M P R E S S U M



1 2

                     Ab April wieder da!

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Der Verein „Echt Gmünd“ startet 
im Jahr 2022 wieder voll durch:  
Der Startschuss  ist für Freitag, 
dem 1. April 2022 und Samstag, 
dem 2. April 2022 mit der vorge-
zogenen Eröffnung des Wochen-
marktes und der Gmünder Haus-
messe geplant. 

Der Wochenmarkt kann in sei-
nem achten Jahr auf ein bereits 
bewährtes Konzept für den Sams-
tagvormittag am Stadtplatz mit 

bekannten „Standlern“ bauen. 
Obmann Stefan Ruzicka freut sich 
auch auf die geplante Hausmesse: 
„Ich denke, dass die Rahmenbe-
dingungen heuer eine Hausmesse 
erlauben werden – und glaube fest 
daran.“ Gmünd-Besucher und Bür-

gerinnen und Bürger können sich 
im Juni über zwei weitere Innen-
stadt-Highlights freuen: das „Eu-
ropean Street Food Festival“ sowie 
das große Bezirksfest anlässlich 
„100 Jahre Niederösterreich“.
Die „Shopping Nights“ sind für 
Freitag, dem 6. Mai 2022 und Frei-
tag, dem 7. Oktober 2022 geplant, 
der Adventmarkt soll zwischen 
Freitag, dem 2. Dezember und 
Sonntag, dem 4. Dezember 2022 
stattfinden. «

V O R S C H A U  2 O 2 2 :  „ E C H T  G M Ü N D ”  S T A R T E T  D U R C H

Der „Waldviertler Heimatbund“, 
der die regionalkundliche Zeit-
schrift „Das Waldviertel“ heraus-
gibt, hat sein Online-Angebot mas-
siv erweitert. Die Suchmaschine 
umfasst nun die Bestände der 
Waldviertel-Bibliothek, Artikel 
der Schriftenreihe sowie der Zeit-
schrift „Das Waldviertel“.  

Der Waldviertler Heimatbund 
(WHB) hat bereits in der Vergan-
genheit einige seiner Bestände 
digitalisiert und auf der Website 
www.daswaldviertel.at der Öffent-
lichkeit zur Verfügung gestellt. 
Diese Bestände waren aber auf 

drei unterschiedliche Bereiche auf-
geteilt: In einer Datenbank konnten 
Artikel aus der Zeitschrift „Das 
Waldviertel“ und der Schriftenrei-
he des WHB recherchiert werden, 
zudem wurden digitalisierte Hefte 
auf der Website bereitgestellt und 
die Bestände der Bibliothek wur-
den in einem lokalen Bibliothek-
sprogramm erfasst. 

Diese bestehenden Bestände zu 
vernetzen, das war das Ziel eines 

Gemeinschaftsprojekts mit Stu-
dierenden der Fachhochschule des 
BFI Wien.Für geschichtlich Inte-
ressierte konnte nun eine einheit-
liche Suchmöglichkeit geschaffen 
werden, die derzeit 20.733 Einträge 
umfasst.Sofern Volltexte als PDF 
vorhanden sind, wird direkt auf 
diese verlinkt.

Die neue Suchmaschine des 
„Waldviertler Heimatbundes“ fin-
den Sie unter www.daswaldviertel.
at, wo Sie auch Informationen zur 
regionalkundlichen Zeitschrift 
„Das Waldviertel“, die vierteljähr-
lich erscheint, erhalten. «

R E G I O N A L K U N D E :  W A L D V I E R T E L - D AT E N B A N K  O N L I N E
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

DGKP Herta Weissensteiner, MBA, 
Pflegestandortleitung des Landes-
klinikums Gmünd verabschiedete 
sich in den Ruhestand. Im Februar 
2012 wurde sie als Pflegestandort-
leiterin im Landesklinikum Gmünd 
bestellt. Davor war sie als Leitung 
des Fachbereiches OP tätig. 

Um den sich ständig ändernden 
Anforderungen als Führungskraft 
gerecht zu werden und auch zu 
bleiben, absolvierte sie im Laufe 
ihrer Karriere viele Aus- und Wei-
terbildungen, unter anderem als 
„Akademische Sozialmanagerin“, 
ein Seminar für „Führungskräfte“, 
sowie ein Masterstudium im Be-
reich „Business Administration“.
Ganz besonders am Herzen lag 
Herta Weissensteiner immer die 
Harmonie und Balance zwischen 
der stetigen Verbesserung des 
Pflegestandards zum Wohle der 
Patientinnen und Patienten und 
dem Schaffen von fairen und guten 
Arbeitsbedingungen für sämtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

„Mir war es immer wichtig, für 
Transparenz und gute Kommu-
nikation und Zusammenarbeit 
zwischen allen Berufsgruppen zu 
sorgen. Ich habe mit Demut und 
höchstem Respekt die größte Be-
rufsgruppe im Klinikum geführt 
und bin dankbar dafür, dass mir 
diese Herausforderung, so denke 
ich, gut gelungen ist“, so Herta 
Weissensteiner. „Wir waren über 
die gesamte Zeit hinweg immer ein 

sehr starkes Team und haben au-
ßerordentlich viel bewegt“ so der 
kaufmännische Standortleiter Dipl. 
KH-BW Karl Binder. „Gerade zu 
diesen schwierigen Zeiten der Co-
vid-19 Pandemie ist es als Stand-
ortleitung der Pflege sehr heraus-
fordernd und schwierig, aber sie 
hat mit ihrer Erfahrung jede Hürde 
mit Bravour gemeistert“, ergänzt 
der ärztliche Standortleiter MedR 
Prim. Dr. Michael Böhm. «

P F L E G E S T A N D O R T L E I T E R I N  N U N  I M  R U H E S T A N D

DGKP Herta Weissensteiner, MBA war seit 2012 Pflegestandortleiterin des 
Landesklinikums Gmünd und wechselte nun in den Ruhestand.

V H S - K U R S :  S T R E S S B E W Ä LT I -
G U N G  D U R C H  A C H T S A M K E I T
Zwischen 15. März und 10. Mai 2022 
findet der MBSR-Kurs „Stressbe-
wältigung durch Achtsamkeit“ statt. 
MBSR ist ein durch wissenschaftliche 
Studien breit erforschtes achtsam-
keitsbasiertes Kursformat, das dabei 
unterstützt, einen bewussteren und 
gelasseneren Umgang mit Stress 
und belastenden Situationen zu trai-
nieren und neue Handlungsspielräu-
me zu entdecken. Anmeldung: 
Tel.Nr. 02852/52506-102. «

K U R Z N O T I Z
Vergangenes Jahr gab Andy Marek 
sein Buch „Mein Leben mir Rapid – 
27,5“ heraus. Am Freitag, dem  
11. März 2022 kommt Andy Marek in 
das Palmenhaus zu einer Lesung, ein 
Abend nicht nur für Rapid-Fans! 
Beginn ist um 19:00 Uhr. 

Andy Marek: „27,5 Jahre beim po-
pulärsten Fußballverein Österrei-
chs – das war eine prägende Zeit, 
die mir alles abverlangte. Als Sta-
dionsprecher nach Hütteldorf ge-
kommen, versuchte ich in Sachen 

Fanbindung revolutionäre Wege zu 
gehen.“ In seiner Autobiografie bie-
tet Andy Marek einen Blick hinter 
die Kulissen. Eintritt frei! «

A N D Y  M A R E K  L I E S T  I M  PA L M E N H A U S
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Jeder Gastronomiebetrieb 
kann bis 15. des Monats seine 
Aktionen für das Folgemonat an 
event@gmuend.at melden. 

AVIA/PIPELINE: 
Nudelwochen mit Pasta Börger 
& Co, am Prüfstand sind diverse 
Urtaler Fruchtsäfte; 

Rosenmontag (Mittag): 
Fleischknödel

Faschingdienstag: 
Köche gehen ins Service und das 
Serviceteam kocht  – guten Appe-
tit und viel Spaß!

espresso music: 
Mi, 09.03., 18:00 Uhr:
Halibo „Hits d. letzten 4 Jahrzehnte“

Mi, 16.03., 18:00 Uhr:
Austropop mit Horst Achatz „Schman- 
kerl der heimischen Musikszene“

Mi, 06.04.,18:00 Uhr:
MAP „Von Blues und Jazz
bis zu Countrysongs“

Mi, 20.04., 18:00 Uhr:
Walter Pucher „Poetische Dialekte, 
grooviger Beat & folkige Balladen“

Nickis Restaurant:
Di, 01.03., 16:00 Uhr:
Faschingsparty mit 
KK1 Karl Kaufmann

Sa, 05.03., 19:00 Uhr
Tanzabend mit KK1 Karl Kaufmann

Stadtwirtshaus Hopferl:
Rosenmontag, ab 17:30 Uhr: Gesel-
liges Faschingstreiben mit Fleisch-
knödel-Essen & Musik aus der Dose

Faschingdienstag, ab 9 Uhr: När-
risches Treiben und ab 18:00 Uhr 
„Faschings Kehr aus“ mit Schihütten 
Gaudi und toller Musik von „Alf light“ 

Sa, 19.03., ab 19:00 Uhr  „Sepp‘n Fest“ 
mit Biergenuss und guter Laune

PopUp-Garten Stern:
Di, 01.03., ab 14:00 Uhr: 
„Faschings-Sause“

Fr, 04.03., ab 17:00 Uhr: 
„Indie-Night“

Sa, 12.03., ab 17:00 Uhr: 
„Bravo-Hits-Party“ 

Do, 17.03. - Sa, 19.03., ab 17:00 
Uhr: „St. Patrick’s Day Party“

Hotel & Restaurant Stern:
Den ganzen März über Frühlings-
karte mit BIO-Spezialitäten.  «

Die Sanitäterinnen und Sanitä-
ter der Rot-Kreuz-Dienststellen 
Gmünd, Heidenreichstein und 
Schrems wurden im Jahr 2021 so 
stark wie noch nie gefordert. So ist 
die Gesamtanzahl der Rettungs- 
und Sanitätseinsätze im Jahr 2021 
um 15 Prozent auf 18.208 gestiegen. 

Mit kurzen Verschnaufpausen 
wurden sie oft mehrmals täglich 
zu Einsätzen mit Corona-Verdacht 
oder Heimtransporten von Corona-
Patienten gerufen. Insgesamt wur-
den mit den 17 Einsatzfahrzeugen 
859.567 Kilometer zurückgelegt 
und 105.210 Stunden Dienst im 
Rettungs- und Sanitätseinsatz ge-
leistet. 2021 gab es insgesamt 983 
Notarzteinsätze. Zu 932 Primärein-
sätzen bei akuten Notfällen kamen 
51 Überstellungstransporte mit 
Notarztbegleitung von Kranken-
haus zu Krankenhaus hinzu. Seit 
Beginn der Pandemie wird durch 

das Rote Kreuz auch nahezu 
täglich ein mobiler Corona-
Tester (für behördliche 
Testungen) mit einem 
Fahrzeug gestellt. Mit 
den Gemeindeteststra-
ßen und dem anfangs vom 
Roten Kreuz betriebenen Impfzen-
trum kamen zusätzliche Aufgaben 
hinzu.

Die Blutspendeaktionen konnten 
stattfinden. Bei 18 Terminen konn-
ten 2.458 Spender gezählt werden. 
Die Krisenintervention konnte wie-
der im Normalbetrieb abgewickelt 
werden. Die acht Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wurden zu 24 Ein-

sätzen alarmiert und haben 
dabei 67 Personen betreut. 

163 Personen nutzen die 
Rufhilfe – das Notrufte-
lefon des Roten Kreuzes. 

Auf großes Interesse stößt 
dabei die Rufhilfe-Uhr, die 

seit Herbst 2021 angeboten wird. 92 
Klienten nutzen das Angebot des 
Pflegebettverleihs. 
„Das letzte Jahr war für die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter ein 
sehr herausforderndes. Wir als 
Rotes Kreuz tragen an vorderster 
Front dazu bei, die Coronavirus-
Pandemie zu bekämpfen“, so 
Bezirksstellenleiter Mag. Klaus 
Rosenmayer abschließend. «

R O T E S  K R E U Z  S O  S T A R K  W I E  N O C H  N I E  G E F O R D E R T
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V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
02.03. - 20.04.	 Yoga & Dance Aerobic, € 87,50
11.03.			   Keramikschilder, € 43,--
15.03. - 10.05.	 MBSR-Kurs „Stressbewältigung durch Achtsamkeit“, € 390,--
30.03. - 21.04.	 Mama-Baby/Mama-Kleinkind - Yoga, € 97,--

V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
05.03.			   Ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, € 96,-- bzw. € 21,--
06.03.			   Schamanische Schwitzhütte,  € 60,-- 
12.03.			   Hormone-Workshop, € 50,-- 
19.03.			   Aroma - Stammtisch: Ätherische Öle und ihre Anwendung bei Babys, 
				    Kindern und Jugendlichen, freiwilliger Energieausgleich 
19.03.			   Bauchtanz - Workshop für Anfängerinnen & Anfänger mit Vorkenntnissen, € 20,-- 
19.03.			   Bauchtanz - Workshop für Fortgeschrittene, € 26,-- 
20.03.			   Eine Reise nach Innen, € 70,-- 
20.03.			   Einführung in die chinesische Gesundheitspflege (TCM), € 60,-- 
26.03.			   Wissen über die Seele - Workshop, € 75,-- 
27.03.			   Samadhi-Tank, € 100,-- 

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
04.03. - 05.03.	 TTM - Kräuterstempelmassage, € 360,--
07.03. - 08.03.	 Rhetorik Basistraining intensiv, € 380,--
10.03.			   Der Preis einer Arbeitsstunde (Stundensatzkalkulation), € 380,--
15.03. - 14.04.	 Deutsch als Fremdsprache kompakt - A2 Teil 1, € 410,--
16.03. - 17.03.	 Adobe InDesign Perfektion, € 490,--
17.03. - 19.03.	 Subcutane Reflextherapie nach Häfelin, € 460,--
18.03. - 19.03.	 Einnahmen-Ausgaben-Rechnung kompakt, € 290,--
18.03. - 01.07.	 Ausbildung Kinderbetreuerinnen/Kinderbetreuer, € 1.390,--
21.03. - 22.03.	 Microsoft PowerPoint Einführung, € 460,--
22.03. - 10.05.	 Tschechisch A1 - Tschechisch Kurs 3, € 210,--
22.03. - 10.05.	 Englisch A1 - English Course 2, € 210,--
23.03. - 11.05.	 Spanisch A1 - Curso de Espanol 3, € 210,--
26.03.			   Social Media kompakt, € 290,--
28.03. - 05.04.	 PC-Einsteiger - Aufbaukurs, € 380,--
29.03.			   Wie liest man eine Bilanz?, € 330,--
30.03.			   Microsoft Word - optimal nutzen (mit Tips & Tricks), € 270,--

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
01.03. 			   Informationsveranstaltung Berufsreifeprüfung, kostenlos (Onlineveranstaltung) 
11.03. - 18.11.		 Berufsreifeprüfung Lehrgang Betriebswirtschaft und Rechnungswesen, € 930,--
22.03. - 14.02.	 Berufsreifeprüfung Lehrgang Englisch, € 890,--
16.03. - 11.01.	 Berufsreifeprüfung Lehrgang Mathematik, € 890,--
11.03. - 11.11.		 Lehre mit Matura Berufsreifeprüfung Betriebswirtsch. und Rechnungsw., kostenlos
25.03. - 26.03.	 Lernen lernen – Lernhilfe für Eltern, € 130,--
25.03. - 26.03.	 Lernen lernen – Lernhilfe für Pflichtschüler, € 190,--
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Dr. Bernhard Distlbacher MBL
3950 Gmünd, Stadtplatz 39 

+43 2852 52376, kanzlei@distlbacher.at
www.distlbacher.at

DIE ERSTE NOTARIELLE
RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


